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PROGRAMM 
 
 
 
Donnerstag, 10.12.2009 
 
19 Uhr  Lesung: Ivana S AJKO (Zagreb, Pula ) 

Eröffnung und Empfang 
 
 
Freitag, 11.12.2009 
 
9.00-10.00 Begrüßung und Einleitung (Ulf BRUNNBAUER/Miranda JAKIŠA) 
 
SEKTION 1 KRIEGSREALITÄT UND IHRE REPRÄSENTATION  
 
10.00-10.45 Hannes GRANDITS (Graz): Wie viel ethno-nationale Mobilisierung benötigte die 

Gewalteskalation im Jugoslawienkrieg? Betrachtungen zum Beginn der 1990er Jahre 
 
10.45-11.15 Kaffeepause 
 
11.15-12.00 Armina GALIJAŠ (Wien): Das Leben in Banja Luka während des Krieges (Städtischer 

Alltag und die Lage der Nichtserben in der Stadt) 
 

12.00-12.45 Andrea ZINK (Basel): Gegenangriff und Verweigerung. Literarische Strategien gegen 
den Krieg  

 
12.45-14.15 Mittagspause 
 
14.15-15.00 Reana SENJKOVIĆ (Zagreb): Whose tears? Croatian War Ethnographies Revisited 

 
15.00-15.45 Enver KAZAZ (Sarajevo): Held und Opfer in der Konstruktion von Kriegserinnerung in 

der interliterarischen bosnisch-herzegovinischen Gemeinschaft 
 

16.00-16.30 Kaffeepause 
 
 
SEKTION 2 ERINNERUNG, VERGESSEN, PROVOKATION (TEIL 1) 
 
16.30-17.15 Isabel STROEHLE (München): Zwischen Heldentum und sozialem Abseits. 

Selbstidentifikationen ehemaliger UÇK-Kämpfer im Spannungsfeld von Gedächtnis- 
und Veteranenpolitik 

 
17.15-18.00 Davor BEGANOVIĆ (Konstanz): Melancholische Erinnerungen. Kriegprosa von Alma 

Lazarevska 
 
18.00-18.45 Tatjana PETZER (Berlin): Markierte Körper, versehrte Identitäten 

 
20.00  Abendessen 



Samstag, 12.12.2009 
 
SEKTION 2 ERINNERUNG, VERGESSEN, PROVOKATION (TEIL 2) 
 
9.30-10.15 Ger DUIJZINGS (London): Srebrenica als multipler Erinnerungsort 

 
10.15-11.00 Nevena DAKOVIĆ (Belgrad): After the war: genre images and representations of the 

post reality 
 
11.00-11.30 Kaffeepause 

 
11.30-12.15 Katja KOBALT (München): Auf der anderen Seite: (Gegen)Reaktionen auf die 

postjugoslawischen Kriege und ihre Folgen in Literatur und Kunst weiblicher 
Autorschaft 

 
12.45-14.00 Mittagspause 
 
 
SEKTION 3 ASPEKTE DER AUFARBEITUNG  
 
14.00-14.45 Srdja PAVLOVIĆ (Edmonton, Canada): Aufarbeitung von Kriegsverbrechen in 

Montenegro 
 
14.45-15.30 Natalija BAŠIĆ (Berlin): Triumph oder Demütigung? Die Wahrnehmung des ICTY in 

unterschiedlichen Milieus und Gruppen in Serbien 
 
15.30-16.00 Kaffeepause 
 
16.00-16.45 Dunja MELČIĆ (Frankfurt am Main): Die gesellschaftliche Rezeption der 

Rechtsprechung des ICTY in Den Haag und die Gerechtigkeitsvorstellungen nach den 
Massenverbrechen im Krieg 

 
16.45-17.30 Tanja ZIMMERMANN (Erfurt): Bilderlöschung und Bildergänzung. Literarische 

Reaktionen auf den Haager Gerichtshof 
 
17.30-18.15 Marko MILANOVIĆ (Cambridge): Law's Successes and Failures in Addressing the 

Yugoslav Conflicts 
 
19.30  Abendessen / dinner 
 
 
Sonntag, 13.12.2009 
 
SEKTION 4 GESELLSCHAFTLICHE UND KULTURELLE FOLGEN 
 
9.00-9.45 Katharina TYRAN (Berlin): Schrift als Ethnizitäts- und Europäizitätsmerkmal? Neue 

Tendenzen in der Deutung südslawischer Schriftkultur 
 
9.45-10.30 Benjamin BIEBER (Frankfurt am Main): Das Leben geht weiter – Život ide dalje. Zur 

Lage bosnischer Veteranen nach dem Krieg 
 
10.30-11.15 Riccardo NICOLOSI (Konstanz): Dialogische Toleranz? Konstruktion bosni(aki)scher 

Identität nach dem Krieg 
 
11.15-11.45 Kaffeepause 
 
11.45-12.30 Vanessa PUPAVAC (Nottingham, UK): Forgetting Alija Sirotanic: Class and Gender in 

International Development Narratives of Post-Conflict Bosnia 
 
12.30-13.15 Zoran TERZIĆ (Berlin): Bildstrategien und Pazifizierung 
 
13.15-14.00 Abschlussdiskussion 


